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Checkliste 

Einsatz in Krisengebieten 
Diese Checkliste hilft Ihnen, Beschäftigte für den Einsatz in Krisengebieten richtig vorzubereiten. 
Vorausgesetzt wird, dass der/die Beschäftigte über die Einsatzbedingungen informiert ist, den Einsatz 
freiwillig durchführen will und geeignet für den Einsatz ist (zum Beispiel physisch, psychisch stabil und 
belastbar, auslandserfahren, "besonnener Charakter"). 

Bitte beachten, dass hier nur die allgemeinen Bedingungen berücksichtigt sind. Für die konkrete 
Anwendung können weitere Aspekte hinzugefügt werden. 

Voraussetzung erfüllt? Handlungs-
bedarf 

Bemerkung 

Medizinische Untersuchung 

Es findet eine spezifische ärztliche Unter-
suchung im Hinblick auf die zu erwartenden 
physischen und psychischen Belastungen 
statt. Besonders berücksichtigt werden dabei 
Herz-Kreislaufsystem, Lungenfunktion, 
Blutbild, Laboruntersuchungen, Hautzustand, 
Zahnstatus und psychische Verfassung. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Die für das Krisengebiet erforderlichen 
Impfungen sind ermittelt und der Impfstatus 
der Beschäftigten ist komplett. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Die Beschäftigten sind ausführlich 
reisemedizinisch beraten. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Auf der Grundlage des mitgeteilten ärztlichen 
Untersuchungsergebnisses überprüft der/die 
Vorgesetzte im Rahmen seiner 
Fürsorgepflicht die Entsendung. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 
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Anforderung Handlungs-
bedarf 

Bemerkung 

Training und Schulung der Beschäftigten 

Alle Teammitglieder sind für den Einsatz im 
Krisengebiet trainiert und geschult, denn das 
Fehlverhalten eines Teammitgliedes kann 
dieses selbst und das ganze Team 
gefährden. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Training und Schulung umfasst das Erkennen 
von Gefahrenquellen, das entsprechende 
Verhalten im Krisengebiet sowie Kenntnisse 
über militärische Gefahren und Techniken. 
Die Schulung konfrontiert die Teilnehmer/
Teilnehmerinnen mit den bevorstehenden 
Belastungen und Problemen, damit im 
Vorfeld die Eignung der Beschäftigten für die 
zu bewältigende Aufgabe auch von ihnen 
selbst überprüft werden kann. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Eine aktualisierte umfassende Ausbildung in 
Erster Hilfe ist notwendig, da nach bisherigen 
Erfahrungen bei Berichterstattung aus Krisen- 
und Kriegsgebieten bei medizinischen 
Notfällen eine qualifizierte Betreuung nicht 
zuverlässig gewährleistet ist. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Besteht die Gefahr, mit chemischen 
Substanzen oder mit biologischen bzw. 
chemischen Kampfstoffen in Berührung zu 
kommen, erfolgt eine ABC-Schutzausbildung 
(Information über mögliche Risiken, 
Möglichkeiten und Grenzen von 
Schutzmaßnahmen und -ausrüstung, 
Maßnahmen zur Trinkwasseraufbereitung). 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Ausrüstung 

Eine medizinische Grundausstattung, 
bestehend aus Erste-Hilfe-Materialien und 
Reiseapotheke, steht zur Verfügung (je nach 
dem zu erwartenden Risiko individuell 
zusammengestellt). 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 



Checkliste: Einsatz in Krisengebieten - 3/3 

Anforderung Handlungs-
bedarf 

Bemerkung 

Persönliche Schutzausrüstung wie Helme 
und Splitterschutzwesten (Schutzklasse 4) 
sowie zur Verbesserung von Rettungs-
chancen ABC-Masken in Verbindung mit 
Chemieschutzoveralls, Gummihandschuhen, 
Gummiüberstiefeln und ABC-Entgiftungs-
puder stehen im Bedarfsfall zur Verfügung. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Zur medikamentösen Ausrüstung gehören 
Autoinjektoren mit einer Atropin/Oxim-
Kombination sowie Atropin-Spritzen. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Erforderlichenfalls stehen Mittel für die 
Trinkwasseraufbereitung zur Verfügung. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Geeignete Kommunikationsmittel zum Her-
beirufen von Hilfe werden, abgestimmt auf 
den Einsatzort und die dort zu erwartenden 
Randbedingungen, vorgehalten. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 

Für die Sicherheit vor Ort in kriegs- oder 
terrorgefährdeten Gebieten ist es 
empfehlenswert, die berichterstattenden 
Teams mit neutralen, gepanzerten und nicht 
mit militärischen Fahrzeugen auszustatten. 

 Ja 

 Nein 

 Nicht 
anwendbar 
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